
Auswahlkriterien für echten Ökostrom

Ziel des Wechsels aus ökologischer Sicht:

Auch beim Ökostrom gibt es unterschiedliche Qualitäten. Die auf dem Markt erhältlichen Produkte reichen von 
bloßem Etikettenschwindel bis hin zu Angeboten mit hoher Umweltwirkung. Zentraler Punkt ist dabei die 
Umweltwirkung des Angebots eines Ökostromanbieters, also die Frage, was sich an der bestehenden 
Stromerzeugung in Deutschland positiv verändert, wenn sich ein Kunde entscheidet, Ökostrom zu beziehen. 
Wichtig ist nicht nur, ob der Strom aus "neuen" Erzeugungsanlagen kommt (die vielleicht auch ohne deinen Beitrag 
gebaut worden wären), sondern die Frage, ob der Stromhändler etwas unternommen hat, um diesen Neubau zu 
fördern. Der Wirkungszusammenhang zwischen deinem Wechsel als Kunden und dem Neubau von Anlagen ist also 
entscheidend! Letztendlich geht es um die Frage: Wie viel fördert und investiert der Stromhändler in den Neubau 
von Erzeugungsanlagen aus Erneuerbaren Energien pro Kilowattstunde (kWh) deines Verbrauchs. 

Wichtige Kriterien für die Wahl eines ökologischen Stromanbieters :

• Selbstverpflichtung des Anbieters über seinen Vertrag, einen Teil des Strompreises in neu errichtete 
Anlagen zu investieren. Nur so kann der Anteil von Ökostrom wachsen. 

• Zeitgleiche Produktion des Stroms: Nur bei zeitgleicher Erzeugung ist gewährleistet, dass ausschließlich 
Ökostrom geliefert wird. Mengengleiche Erzeugung heißt dagegen nur, dass gemittelt über das Jahr soviel 
Strom eingespeist wie verkauft wird. Die eigentliche Versorgungssicherheit wird dann weiterhin vom 
Netzbetreiber vor Ort gewährleistet. Dies kann nicht das Ziel einer zukunftsfähigen Vermarktung sein. 
Die zeitgleiche Erzeugung bedeutet z.B. auch keine Verwendung von sogenannten RECS-Zertifikaten.

• Aus welchen Energiequellen stammt der Strom? Nur aus regenerativen Quellen (Wind, Wasser, Sonne, 
Biomasse) oder bis max. 30% aus Blockheizkraftwerken (fossile Energieträger, allerdings wird neben Strom 
auch Wärme erzeugt und der Brennstoff damit optimal ausgenutzt). 

• Datentransparenz: Daten über Stromlieferung, Stromgewinnung und Investitionen in Neuanlagen müssen 
einsehbar sein.
 

Die von uns empfohlenen bundesweiten Stromanbieter: 

• EWS Schönau   - Friedrichstraße 53-55, 79677 Schönau, Tel.: 07673- 888 50, 
www.ews-schoenau.de 

Von der Schönauer Elterninitiative für eine atomkraftfreie Zukunft gegründet.

• Greenpeace Energy   - Schulterblatt 120, 20357 Hamburg, Tel.: 040- 808 110 600, 
www.greenpeace-energy.de

Aus dem Umfeld von Greenpeace Deutschland entstanden.

• Naturstrom AG   - Achenbachstraße 43, 40237 Düsseldorf, Tel.: 0211- 77 900 300,
www.naturstrom.de 

Von verschiedenen Umweltschützern gegründet.

Warum empfehlen wir gerade diese?

Unsere Favoriten müssen sauberen Strom bundesweit, ökologisch und klimafreundlich liefern. Das ist Strom aus 
regenerativen Energien (Wind, Sonnenenergie, Wasserkraft und Biomasse) und aus hocheffizienten, 
erdgasbetriebenen Blockheizkraftwerken (max. 30%). Die empfohlenen Betriebe müssen sich verpflichten, einen 
Teil des Strompreises in neu errichtete Anlagen zu investieren. Nach unserem Kenntnisstand erfüllen mindestens die 
oben genannten drei Stromanbieter diese Bedingungen.

Weitere sehr gute Anbieter finden sich auch unter www.gruenerstromlabel.org
Strompreisvergleich unter www.verivox.de
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